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Protokollausschnitte 
 

R:  also zum beispiel was ungewöhnliches oder was total niemand 
überhaupt macht waswas niemand verstehen kann ich lese jeden tag 
zeitung (…) im grunde guck ich immer nachrichten es sei denn es 
kommt irgendwelche themen . äh die jetzt total langweilig sind oder die 
ich jetzt überhaupt nicht leiden kann . irgendwelche promigeschichten 
oder so was höre ich mir erst gar nicht an .. ähm das macht also keiner 
in der klasse 

 
R:  na geheult einfach n bisschen weil das hätt ich aber wirklich besser 

machen können also . das eine mal das war in mathe da war da hatte 
ich in der einen arbeit ne zwei geschrieben . ich hatt ja vorhin schon 
gesagt es ist im grunde meine schlechteste zensur in mathe (…) was 
bei mir hochinteressant ist . ich sag mal in achtzig prozent (betont) 
meiner arbeiten in mathe hat ich immer ne eins //hm// es gab aber 
noch- aber in null prozent (betont) meiner arbeiten in denen ich eine 
eins hatte . hat ich null fehler 

 
R:  ich sag mal ein (betont) tag gabs jetzt am anfang des dritten schuljahrs 

wo ich von der einen lehrerin n bisschen erniedrigt wurde . //hmm// oder 
gedemütigt wurde vor der ganzen klasse 
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R:  also . es geht hauptsächlich darum weil mein . also weil- mehrere (aus 

der Familie d. A.) dazu gestimmt haben auch halt auch europa 
gymnasium is 

 
R:  ich meine . also ich denke mal es is wichtiger auf d- wenn man auf die 

familie hört was die sagt als auf den besten freund ich meine man findet 
neue freunde 

 
R:  da wurden alle schüler vorgerufn da hat’ n wer so’n paten bekomm ich 

persönlich hab meinen paten , noch nich richtig kennengelernt , hat 
mich bisher noch nicht besucht oder so . ja un der erste schultag da 
ham wer erstma nichts gemacht , die fächer die wer .. also eigentlich 
hatt’n wer dann keine fächer sondern halt nur mit unsrer klassenlehrerin 
, hat uns alles gezeigt wo’s klo is ,ja .un hat uns da n bisschen 
rumgeführt 

 
R:  neue fächer , aber machen mir persönlich spaß so , also geschichte 

englisch biologie und geographie sind eingentlich die vier neuen fächer 
, englisch hatten wer ja schon vorher aber , nich als benotetes fach 
//hm// un das sind eigentlich auch so meine vier lieblingsfächer 

 
R:  also erstmal wenn du da drauf kommst die ersten tage , also wird dir 

alles erklärt (guck dirmal ein bisschen) an , dann gings dann geht’s so 
los dann komm schon dann erstma noch die schonungszeit jetz geht’s 
los , da komm schon die ersten tests un dann komm un dann kommst 
du schon in die phase , klassenarbeit (holt luft) ja und nach’n 
herbstferien greifen se dann nochma richtig an jetz geht’s los , da bin 
ich ja jetz auch gerade //hm// und im zweiten halbjahr dann merkst du 
halt im musst wer- werd ich dann denk ich halt wird ich auch merken , 
neue schule mehr fächer mehr stunden jetz wird’s hart , ja , bisher hab 
ich das noch nich so gu=gut gespürt schlechtere noten kriegt oder sch- 
kriegt man auch öfter äh öfters dann mal , ja bisher war’s noch nich der 
fall bei mir , ein oder andre mal vielleicht ... 

 
R:  da hatt ich jetzt da steh ich momentan oder ich weiß nicht auf was ich 

stehe ich meine , ich hab ne zwei bei der mitarbeit jetzt , also nich in der 
mitarbeit sondern in der mitarbeit hatte ich ne- letztens ne eins gekriegt 
also so vierteljahresdurchschnitt stand ich eins komma fünf und zum 
halbjahr wird ja immer die schlechtere note gegeben damit noch mal 
ansporn is //I: hm// und die hätt mir ja jetzt die zwei gegeben , hätt 
kein- //I: hm// also kann ne eins geben kann ne zwei geben is aber halt 
auch noch keine zeugnis oder so jetzt müsst ich entweder auf eins 
stehen , weil die tests und so und arbeiten die zählen ja weniger und 
mitarbeit mehr in mitarbeit hatte ich jetzt ne eins und da müsst es 
eigentlich schon wieder so eins komma vier eins komma drei sein 

 
R:  und dann unsere lehrerin hab ich ja beim letzten mal auch schon gesagt 

hat uns halT so eingeflösst wir sind die besten der besten und so hier 
kommen nur die besten drauf also ich hab mehr konkurrenz sozusagen 
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R:  also d- nich dass ich langsamer werde , also es is ja nich so alle alle 
haben meinetwegen geschwindigkeitstempo fünf und ich hatte vorher 
dann sieben und bin jetzt wieder auf sieben so alle sind jetzt einfach auf 
sieben die anderen sind einfach auf sieben noch gerutscht , hoch . also 
ich bin sozusagen geblieben und die anderen warn- sind auch so wie 
immer nur halt , 

 
R:  meinetwegen drei schulen aus jeden kommen die fünf besten , die sind 

immer ganz schnell fertig und die anderen hängen immer n bisschen 
hinterher die kommen jetzt in eine klasse is logisch dass die dann die 
alle so ungefähr gleich schnell sind , und deswegen bin ich auch jetzt 
nich mehr der schnellste oder so oder will ich ja auch nich sein also 
oder der beste 
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